
Amt Temnitz

- Gemeinde Temnitztal -

 

Ergebnisprotokoll zu der

2. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal im Jahr 2015

am 26. Februar 2015 im Dorfgemeinschaftshaus Garz, Dorfstraße

Beginn: 19:30 Uhr Ende:  21:35 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Thomas Voigt
• Ulrich Jaap
• Manfred Mann
• Michael Mann
• Siegfried Naumann

• Gerhard Linke
• Jutta Bonk
• Uwe Gräf
• Waltraud Schütte
• Bernd Fülster ab 19:40 Uhr

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Susanne Dorn
• Hartmut Pieper
• Verena Preuß

• Protokollführerin: Birgit Pieper-Sommerkorn

3. Ortsvorsteher ohne Stimmrecht

• Peter Masloch
• Almut Wichmann-Erlen

4. Gäste

• Frau Rendler aus Rohrlack
• Herr Jagenburg aus Vichel

• Herr Dressel aus Garz
• Herr Radojewski aus Vichel

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (29.01.2015)

4. Bericht der Amtsdirektorin

5. Einwohnerfragestunde

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

6. 04/15 Grundsatzbeschluss  zur  Aufstellung  eines  sachlichen  Teilflächennutzungsplanes
„Windenergie“ für den Amtsbereich des Amtes Temnitz

7. 05/15 Zweite Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Temnitztal

8. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

9. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

10. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

11. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (29.01.2015)

12. Bericht der Amtsdirektorin

13. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

14. Schließung der Sitzung
  

Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Voigt begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt
fest, dass die Gemeindevertretung mit 9 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (29.01.2015)

Herr Jaap erläutert, dass der Punkt 7. in der Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am  29.01.2015  eine  falsche  Sachdarstellung  ausweise.  Der  Werdersteg  in  Wildberg  werde  nicht
hauptsächlich von landwirtschaftlichen Fahrzeugen zerfahren, sondern von schweren Maschinen. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 1 0
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4. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn informiert:
• Der Amtsausschuss hat in seiner Sitzung am 25.02.2015 den Haushalt 2015 beschlossen. Die Höhe

der Amtsumlage betrage 45,02 % .
• Die Pilotphase „Inklusion“ der Thomas-Müntzer Grundschule Walsleben sei abgeschlossen und es

solle nun die Auswertungsphase folgen. Die Inklusion sei von den Eltern, Lehrern und Schülern sehr
gut  angenommen  worden  Der  Amtsausschuss  habe  am  25.02.2015  der  Teilnahme  an  der
Auswertungsphase zugestimmt.

• Der Abrieb des Asphalts und Reste des Streugutes von der B 167 könne über die Restmülltonne
entsorgt werden.

• Der Landesbetrieb Straßenwesen in  Kyritz  sei  über  den Zustand der  Straße der  Ortslage Vichel
mündlich und schriftlich informiert worden.

5. Einwohnerfragestunde

Herr Fülster nimmt ab 19:40 Uhr an der Sitzung teil.

Herr  Radojewski  fragt,  warum  die  Schule  Wildberg  vom  Amt  Temnitz  vernachlässigt  werde,  wie
Instandsetzung von Räumlichkeiten und Entlassung von Lehrern. Frau Dorn teilt mit, dass der Erhalt
der Schulen Wildberg und Walsleben auf Grund eines Beschlusses aus dem Jahre 2012 bis 2017
gesichert  sei.  Eine  Bevorteilung  der  Schule  Walsleben  gäbe  es  nicht.  Die  Zuständigkeit  über  die
Einstellung und Entlassung von Lehrern liege beim Staatlichen Schulamt und nicht beim Amt Temnitz,
teilt Frau Dorn weiter mit.

Herr  Jagenburg fragt, warum die Tore auf dem Sportplatz in Vichel entfernt worden seien und den
Kindern dadurch die Möglichkeit genommen sei Fußball zu spielen. Der Grund dafür ist, dass sich das
Areal in privater Hand befinde und somit die Sicherungspflicht nicht gegeben sei, entgegnet Herr Voigt.
Warum erwerbe die Gemeinde nicht den Sportplatz, entgegnet Herr Jagenburg. Herr Pieper teilt mit,
dass die Gemeinde versucht habe, die Fläche käuflich zu erwerben, aber das Kaufangebot von den
Eigentümern  abgelehnt  worden  sei.  Ein  Immobilienmakler  habe  den Auftrag  erhalten  das Areal  zu
veräußern.  Herr  Voigt  führt  aus,  dass  der  Gemeinde  die  Hände  gebunden  seien,  da  sie  nur  den
üblichen Marktwert  bezahlen darf.  Das Amt Temnitz werde die Eigentümer noch einmal hinsichtlich
eines Kaufangebotes kontaktieren, entgegnet Frau Dorn.

Herr Dressel vermisse ein Hinweisschild über die historische Kulturlandschaft (Feldflur) und des FFH-
Gebietes im Bereich Vichel, Garz, Rohrlack und Lüchfeld.

Frau Rendler möchte wissen, warum die Zufahrt zum Sportplatz in  Rohrlack abgeschlossen sei. Herr
Pieper teilt mit, dass dieser von Amtswegen geschlossen worden sei, da dort Abfälle gelagert worden
seien.

Wie komme es zum Sinneswandel der Gemeinde und des Amtes Temnitz zum Thema “Windkraft“ in
Bezug  auf  den  Grundsatzbeschluss  zur  Aufstellung  eines  sachlichen  Teilflächennutzungsplanes
„Windenergie“,  fragt  Frau  Rendler.  Es  handle  sich  nicht  um  einen  Sinneswandel,  sondern  um
Beschlüsse der Gemeinden des Amtsgebietes und des Amtsausschusses des Amtes Temnitz keine
neuen Windräder mehr aufstellen zu lassen, antwortet Frau Dorn. Weiter entgegnet Frau Dorn, dass ein
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Planungsbüro  mit  der  Erstellung  eines  Entwurfes  des  Teilflächennutzungsplanes  „Windenergie“
beauftragt werde.

6. 04/15 Grundsatzbeschluss  zur  Aufstellung  eines  sachlichen  Teilflächennutzungsplanes
„Windenergie“ für den Amtsbereich Temnitz 

Frau  Dorn  erläutert  die  Bedeutung  des  Beschlusses  sowie  Fragen  zur  Rechtssicherheit  des
Teilflächennutzungsplanes  und  unter  anderem die  Höhe  des  Anteils  der  Kosten  für  die  Gemeinde
Temnitztal.

Beschlussvorschlag:
Die  Gemeindevertretung  beschließt,  dass  für  den  Amtsbereich  des  Amtes  Temnitz  ein  sachlicher
Teilflächennutzungsplan „Windenergie“  aufgestellt  wird.  Dafür  überträgt  die  Gemeinde Temnitztal  die
Planungshoheit  der  Gemeinde  Temnitztal  zur  Aufstellung  von  Bauleitplänen  gemäß  §  2  des
Baugesetzbuches i. V. m. § 28 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg an das Amt Temnitz.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

10 7 1 2 0

7. 05/15 Zweite Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Temnitztal

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung stimmt der Zweiten Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde
Temnitztal zu.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

10 10 0 0 0

8. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr Fülster bittet darum, dass für 2016 die Instandsetzung der Straße zwischen Küdow und Wildberg
im Haushalt eingeplant werden solle.

Herr Gräf habe vor der Einzäunung des Sportplatzes in Rohrlack eine Mitteilung seitens des Amtes
Temnitz vermisst.

Herr Gräf regt an, das Radwegenetz wegen Verbesserung der Infrastruktur und der Vernetzung der
Ortsteile untereinander auszubauen. Frau Dorn werde in der nächsten Sitzung eine Information über
bestehende Radwege vorlegen.

Herr  Gräf  teilt  mit,  er  habe  Kontakt  zum  Landesbetrieb  Straßenwesen  in  Kyritz  hinsichtlich  einer
Bepflanzung an der Landesstraße zwischen Rohrlack und Garz aufgenommen.

Herr Voigt möchte vom Landesbetrieb Straßenwesen in Kyritz eine schriftliche Information über das zu
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erwartende Zeitfenster für die Instandsetzung der Ortsdurchfahrt Vichel.

Herr Michael Mann erklärt, dass in der Turnhalle in Wildberg die Netze der Tore kaputt seien.

9. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 21:10 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

10. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 21:10 Uhr.

11. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (29.01.2015)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 29.01.2015.

12. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn macht Ausführungen.

13. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

14. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 21:35 Uhr.
  
Garz, Walsleben,

18.03.2015 13.03.2015

Thomas Voigt,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Temnitztal

Birgit Pieper-Sommerkorn
Protokollführer/in
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